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Jesus lebt

Ostern 2021 
im Pfarrverband Maria Tading



Pfarramt Mariæ Himmelfahrt
Forstern-Tading

Mo / Do 8.30 bis 12.00 Uhr
NEU: Di 15.00 bis 18.00 Uhr
Hirschbachweg 4 | 85659 Forstern
Tel. 0 81 24 / 15 32 
eMail: 
maria-himmelfahrt.forstern-tading@ebmuc.de

Pfarramt St. Josef Hohenlinden

Fr 8.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer-Andrä-Str. 3 | 85664 Hohenlinden
Tel. 0 81 24 / 95 93
eMail: 
St-Josef.Hohenlinden@ebmuc.de

Pfarramt St. Martin Pastetten

Di / Do 8.30 bis 12.00 Uhr
Hauptstr. 5 | 85669 Pastetten
Tel. 0 81 24 / 12 52  
eMail: 
St-Martin.Pastetten@ebmuc.de

Pfarramt St. Martin
Buch am Buchrain

Do 8.00 bis 11.30 Uhr

Pemmeringer Str. 1 | 85656 Buch a. B.
Tel. 0 81 24 / 18 49 
eMail: 
St-Martin.Buch-am-Buchrain@ebmuc.de

Annahmeschluss & Anmeldung Gottesdienst
Messintentionen und Gebetsbitten sowie Mitteilungen 
aus den Pfarreien für April 2021
geben Sie bitte bis spätestens 9. April 2021
in unseren Pfarrbüros an. Vielen Dank. 
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Ostern 2021
Überlegungen zur Feier des Osterfestes 

im Pfarrverband Maria Tading.

Liebe Leserinnen und Leser,

„so schnell vergeht die Zeit“ – so denke 
ich, während ich diese Zeilen schreibe. 
Kaum war Weihnachten, begann die 
Fastenzeit. Und schon wird es Ostern. 
Wir bereiten uns vor auf die große Fei-
er von Leiden, Tod und Auferstehung 
Jesu, den Höhepunkt des kirchlichen 
Jahres. Viel gibt es da zu planen und 
vorzubereiten – das zweite Mal unter 
Corona-Bedingungen. Eine gute Gele-
genheit, Sie an den Gedanken teilhaben 
zu lassen, die uns als Seelsorgeteam bei 
unseren Planungen begleitet haben.

Gottesdienst feiern

Kirche lebt, wo Gottesdienst gefeiert 
wird. In jedem Gottesdienst erinnern 
wir uns an Leben, Leiden, Tod und Auf-
erstehung Jesu. Das geschieht in der 
Regel am Sonntag, dem Herrentag. 
Einmal im Jahr wird die Auferstehung 
Bild: Gerd Altmann – pixabay.com

Jesu ganz besonders intensiv und fei-
erlich begangen: „Die Drei Österlichen 
Tage vom Leiden, vom Tod und von der 
Auferstehung beginnen mit der Abend-
mahlsmesse des Gründonnerstags; sie 
haben ihren Mittelpunkt in der Oster-
nacht und schließen mit der Vesper 
am Ostersonntag“ (GOK 19). Der Grün-
donnerstag zählt mit, weil nach alter 
kirchlicher Tradition der Tag mit dem 
Abend zuvor beginnt, also mit dem Ge-
schehen am Ölberg nach dem Letzten 
Abendmahl. Um die heutige Form der 
Kar- und Ostertage besser nachvollzie-
hen zu können, werfen wir einen kur-
zen Blick auf die Geschichte.

In den Anfängen des Christentums wur-
de die jährliche Osterfeier mit einem 
einzigen Gottesdienst begangen. In der 
Nacht von Karsamstag auf Ostersonn-
tag kam die Gemeinde bei Einbruch 



der Nacht zusammen. Durch die Nacht 
hindurch wurde des Leidens und Todes 
sowie des rettenden Eingreifens Gottes 
für sein Volk mit Lesungen und Gebet 
gedacht. In der Morgendämmerung las 
man das Evangelium von der Auferste-
hung, taufte die Taufbewerber und fei-
erte zum Abschluss Eucharistie.

Im 4. Jahrhundert entstand ausgehend 
von Jerusalem eine mehr historisie-
rende Sicht. Die Jerusalemer Gemein-
de hatte die Originalplätze des Lebens 
Jesu gleichsam vor Ort. So begann man, 
die einzelnen Abschnitte der Nachtfeier 
den letzten Tagen im Leben Jesu zuzu-
weisen und zur entsprechenden Zeit an 
den jeweiligen Orten zu feiern. Diese 
Grundstruktur wurde schließlich in der 
ganzen Kirche übernommen und ist im 
Wesentlichen bis heute so geblieben. 
Lediglich verschiedene Riten kamen im 
Lauf der Zeit dazu.

Impulse von Reformbewegungen und 
der wissenschaftlichen Forschung führ- 
ten in den 1950er Jahren zu einer  
ersten Reform der Kar- und Ostertage, 
hauptsächlich durch Straffung und Ver-
einfachung der Riten. Das Bedeutends-
te war eine Rückbesinnung auf das 
Verständnis der Ostervigil (Lese- bzw. 
Wortgottesdienst der Osternacht) als 
die „Mutter aller Vigilfeiern“ und deren 
Feier in der Nacht. Damit wurde der 
Wortgottesdienst der Osternacht wie-
der zum Hauptgottesdienst von Ostern. 

Das österliche Triduum: 
drei Tage – eine Feier

Aus einem einzigen Gottesdienst ent-
standen, gliedert sich die Feier des Lei-
dens, des Todes und der Auferstehung 
Jesu heute in drei große liturgische 
Feiern. Diese bilden aber nach wie vor 
eine einzige große Feier in drei Teilen 
und damit eine Einheit – das sog. Ös-
terliche Triduum oder Triduum Sacrum. 

Damit bedeuten Gründonnerstag und 
Karfreitag weit mehr als eine reine Vor-
bereitung auf Ostern. Sie sind wesent-
licher Bestandteil der einen großen Os-
terfeier. Dieser innere Zusammenhang 
ist im Grunde bereits in der Emmauser-
zählung dargelegt, wenn der auferstan-
dene Jesus als noch Unbekannter seine 
Jünger fragt: „Begreift ihr denn nicht? 
Musste nicht der Messias all das erlei-
den, um so in seine Herrlichkeit zu ge-
langen?“ (Lk 24,25a.26).

Leitlinien der
Deutschen Bischofskonferenz

Die Gottesdienstordnung des Triduum 
Sacrum, dargestellt in den Leitlinien 
der Deutschen Bischofskonferenz aus 
dem Jahr 2010, trägt dieser Einheit 
Rechnung: Die drei österlichen Tage in 
einer Gemeinde soll immer der glei-
che Zelebrant am gleichen Feierort mit 
einer immer gleichen Feiergemeinde 
gestalten.



Kirche vor Ort – Kirch dahoam

Die Forderung nach der Feier des Tri-
duum Sacrum am immer gleichen Fei-
erort mit einer möglichst gleichen Fei-
ergemeinde zu begehen, ist unschwer 
nachzuvollziehen, aber in der heutigen 
Zeit nicht immer möglich. 

Eine Pfarrei entspricht dem katholi-
schen „Normalfall“ von Kirche vor Ort. 
Papst Benedikt XVI. nannte sie einmal 
die „tragende Struktur der Kirche“ 
(Apostolisches Schreiben Sacramen-
tum Caritatis, Nr. 76). Damit entspre-
chen unsere Pfarreien vor Ort auch 
dem Bedürfnis heutiger Menschen 
nach Entschleunigung und lokaler Iden-
tität im persönlichen und religiösen 
Bereich. Wir würden es vermutlich als 
„Heimat-Gefühl“ beschreiben. Das ist 
auch der Grund, warum Menschen 
am ehesten den Gottesdienst in der 
eigenen Pfarrei vor Ort mitfeiern und in 
der Regel nur ein kleiner Teil der Got-
tesdienstgemeinde auch woandershin 
zum Gottesdienst fährt.

Zelebrant vor Ort

Die Vorgabe, dass der immer gleiche 
Zelebrant das Österliche Triduum ge-
stalten soll, erweist sich heutzutage 
schwieriger. 

Früher waren wir gewohnt, dass in je-
der Pfarrei ein Priester lebte und dort 
regelmäßig Gottesdienst feierte. Das ist 

heute nicht mehr überall der Fall. Um 
dennoch möglichst vielen Gemeinden 
Eucharistiefeiern anbieten zu können, 
darf ein Priester nach Kirchenrecht und 
Genehmigung durch seinen Bischof 
täglich zweimal die Messe feiern, im 
äußersten Ausnahmefall an hohen Fei-
ertagen sogar dreimal. Für das Öster-
liche Triduum gilt das allerdings nicht 
ganz. Die Regelungen der Deutschen 
Bischofkonferenz sehen nur eine ein-
malige Feier der großen Gottesdienste 
des Österlichen Triduums pro Priester 
vor. 

Dahinter stehen durchaus sinnvolle 
Überlegungen. Wer diese Tage schon 
intensiv mitgefeiert oder sogar mitge-
staltet hat, wird feststellen: Da bewegt 
sich etwas auf der emotionalen Ebene. 
Das gilt in besonderem Maße gerade 
auch für den Zelebranten. Denn die 
Dynamik und Dramatik des Österlichen 
Triduums erlauben ein intensives inne-
res Mit-Leben und Mit-Vollziehen kaum 
zweimal hintereinander bzw. bergen 
die Gefahr, dass die zweimalige Feier 
zur bloßen Zelebration eines vorgege-
benen Ritus degradiert wird. Eine Fei-
er – besonders in dieser dichten Form 
– lässt sich eben nicht beliebig wieder-
holen.

Deshalb haben wir uns im Pfarrverband 
in den vergangenen Jahren immer um 
priesterliche Aushilfen für diese sen-
siblen Tage bemüht. Solche zu finden 
wird in Zeiten zurückgehender Pries-



terzahlen und gerade auch unter den 
derzeitigen Bedingungen leider immer 
schwieriger bis ummöglich.

Gott sei Dank gibt es neben den Pries-
tern in unserem Pfarrverband pasto-
rale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die in den vergangenen Jahrzehnten 
schon erheblichen Anteil daran hatten, 
dass gottesdienstliches Leben in unse-
ren Pfarreien in ungeahnter Vielfalt 
möglich war und ist. Als vom Bischof 
Beauftragte sind auch sie mit ihrer 
theologischen Fachkompetenz und der 
Unterstützung zahlreicher Ehrenamt-
licher wichtige Säulen im gottesdienst-
lichen Leben unserer Pfarreien und 
Pfarrverbände. Dafür sind wir dankbar!

Aus diesen und weiteren pastoralen 
Überlegungen heraus ist es uns als 
Seelsorgeteam wichtig, dass mög-
lichst an allen Sonn- und Feiertagen in 
den Pfarrkirchen Gottesdienst gefeiert 
werden kann. Was bedeutet es aber 
– unter Berücksichtigung des eben 
über die Pfarrei als geistliche Heimat 
und pastorales Personal Gesagte – für 
unsere Pfarreien, wenn zwar während 
des ganzen Jahres an Sonn- und Feier-
tagen Eucharistiefeiern gehalten wer-
den, aber ausgerechnet das Österliche 
Triduum, die Spitze des Kirchenjahres, 
nicht mehr in allen Pfarrkirchen mög-
lich ist? Fehlt dann nicht ausgerechnet 
die Mitte des ganzen Kirchenjahres und 
die tiefgehende Feier von Leiden, Tod 
und Auferstehung Jesu, auf die sich un-

sere Gemeinden während der Fasten-
zeit vorbereitet haben?

„sowohl als auch“ – ein Modell

Diese Fragen führten und führen uns 
als Seelsorgeteam zu einem typisch ka-
tholischen, pragmatischen „sowohl als 
auch“. Wir haben deshalb in Absprache 
mit dem Pfarrverbandsrat ein Modell 
entwickelt, das wir Ihnen im Folgenden 
kurz vorstellen.

Ausgangspunkt war, dass in jeder unse-
rer Pfarrkirchen in diesen Tagen jeweils 
mindestens ein Gottesdienst stattfin-
den soll. Dieser soll der liturgischen 
Besonderheit des jeweiligen Tages ge-
recht werden. Gleichzeitig wollen wir 
den kirchlichen Vorgaben für Gottes-
dienste entsprechen. 

In unseren Überlegungen greifen wir 
die Idee zu sog. „begleitenden Gottes-
diensten“ aus den bereits erwähnten 
Leitlinien der Deutschen Bischofskon-
ferenz auf und gestalten für Gründon-
nerstag, Karfreitag und die Osternacht 
Feiern für alle Pfarreien.

Jeder Priester im Pfarrverband wird 
das Österliche Triduum nach Römi-
schem Ritus (wie es im Messbuch steht 
und bisher bei uns gefeiert wurde) von 
Gründonnerstag bis zur Osternacht in 
einer Kirche mit der gleichen Pfarrei 
feiern. 



Nachdem der „Orienti erungsrahmen 
für Pfarrverbände in der Erzdiözese 
München und Freising“ vorsieht, dass 
der Pfarrverbandsleiter das Österliche 
Triduum am Sitz des Pfarrverbands fei-
ert, werde ich, Pfarrer Stürzer, in Tading 
sein. Die dorti gen Gott esdienste kön-
nen Sie auch unter 

www.kirch-dahoam.de 
als Live-Stream mitf eiern. 

Das zweite Österliche Triduum wird 
Pfarrer Budner in Hohenlinden feiern, 
weil in der dorti gen Kirche die meisten 
Menschen Platz fi nden. 

Unsere Pastoralreferenti n Franzis-
ka Marschall in Buch und unsere Ge-
meindereferenti n Manuela Steck in 
Pastett en werden die „begleitenden 
Gott esdienste“ als Wort-Gott es-Feiern 
gestalten: Am Gründonnerstag rich-
ten wir den Blick auf die Pascha-Feier 
Jesu mit seinen Jüngern und den Lie-
besdienst Jesu im Zeichen der Fußwa-
schung, bevor wir ihn an den Ölberg 
begleiten. Am Karfreitag gedenken wir 
seines Todes.

Die Osternacht beginnt wie gewohnt 
mit dem Osterfeuer und der Lichtf eier, 
bevor wir in der eigentlichen Vigilfeier 
(Lesegott esdienst) der Heilstaten ge-
denken, die Gott  an seinem Volk voll-
bracht hat. Nach dem Evangelium von 
der Auferstehung wird das Osterwasser 
gesegnet. Dabei erinnern wir uns an 
unsere Taufe und danken Gott  für das 

Geschenk der Erlösung. Selbstverständ-
lich werden auch in diesen Wort-Got-
tes-Feiern die Osterspeisen gesegnet.

Am Gründonnerstag als Abend der Ein-
setzung der Eucharisti e und in der Os-
ternacht als Feier der Auferstehung, 
die alles neu macht, kann aus theo-
logischen Gründen in der Wort-Got-
tes-Feier keine Kommunion aus dem 
Tabernakel ausgeteilt werden. Weil wir 
aber wissen, dass vielen Menschen der 
Kommunionempfang wichti g ist, wird 
an diesen Tagen die Kommunion aus 
dem benachbarten Gott esdienst mit 
Eucharisti efeier ausgesandt und über-
bracht. So entsteht gerade in diesen 
dichten Tagen eine großarti ge geisti ge 
Verbindung in unserem Pfarrverband. 
Wir sind eine große Gemeinschaft .

Wenn Sie noch Fragen haben, scheuen 
Sie sich nicht, uns auch anzusprechen.

Wir wünschen Ihnen frohe und geseg-
nete Ostertage und vor allem: Bleiben 
Sie gesund!

Ihr

Pfarrer Christoph Stürzer

mit dem Seelsorgeteam 
im Pfarrverband Maria Tading



Gottesdienste im Pfarrverband Maria Tading 
 

von 1. April bis 2. Mai 2021 

 

Donnerstag, 01.04.2021 Gründonnerstag 

Pastetten 16.00 Kinderabendmahlsfeier für den Pfarrverband  
(vor dem Pfarrheim) 

Hohenlinden 18.30 Messe vom Letzten Abendmahl 
(musikalisch gestaltet durch ein Ensemble des Kirchenchors) 

Tading 19.00 Messe vom Letzten Abendmahl 
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Buch 19.30 Gottesdienst zum Gründonnerstag  
(Wort-Gottes-Feier) 
Feier zum Beginn des Leidens des Herrn 

Pastetten 19.30 Gottesdienst zum Gründonnerstag  
(Wort-Gottes-Feier) 
Feier zum Beginn des Leidens des Herrn 

Freitag, 02.04.2021 KARFREITAG 

1. Lesung: Jes 52, 13 – 53, 12; 2. Lesung: Hebr 4, 14-16; 5, 7-9; Passion: Joh 18, 1 - 19, 42 

Buch 10.30 Kinderkreuzweg 

Hohenlinden 10.30 Kinderkreuzweg  

Pastetten 10.30 Kinderkreuzweg  

Tading 10.30 Kinderkreuzweg  

Pastetten 14.00 Karfreitagsliturgie – 
Gedächtnis vom Leiden und Sterben des Herrn 

Hohenlinden 15.00 Karfreitagsliturgie – 
Gedächtnis vom Leiden und Sterben des Herrn 
(musikalisch gestaltet durch ein Ensemble des Kirchenchors) 

Tading 15.00 Karfreitagsliturgie – 
Gedächtnis vom Leiden und Sterben des Herrn 
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Buch 16.00 Karfreitagsliturgie – 
Gedächtnis vom Leiden und Sterben des Herrn 

 

 



Gottesdienste 
 

Samstag, 03.04.2021 Karsamstag 

Hohenlinden 20.30 !!! Die Feier der Osternacht (Eucharistiefeier)  
(Lichtfeier, Prozession, Osterlob, Wortgottesdienst, Segnung des 
Osterwassers, Eucharistiefeier, Speisensegnung)  
(musikalisch gestaltet vom Jugendchor Chorazon) 

Buch 21.00 Die Feier der Osternacht – Vigilfeier  
(Wort-Gottes-Feier)  
(Lichtfeier, Prozession, Osterlob, Wortgottesdienst, Segnung des 
Osterwassers, Kommunionfeier, Speisensegnung) 

Pastetten 21.00 Die Feier der Osternacht – Vigilfeier  
(Wort-Gottes-Feier)  
(Lichtfeier, Prozession, Osterlob, Wortgottesdienst, Segnung des 
Osterwassers, Kommunionfeier, Speisensegnung) 

Tading 21.00 Die Feier der Osternacht (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 
(Lichtfeier, Prozession, Osterlob, Wortgottesdienst, Segnung des 
Osterwassers, Eucharistiefeier, Speisensegnung) 

Sonntag, 04.04.2021 HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

1. Lesung: Apg 10, 34a. 37-43; 2. Lesung: Kol 3, 1-4 od. 1 Kor 5, 6b-8;  
Evangelium: Joh 20, 1-9 od. Joh 20, 1-18 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Speisensegnung und  
Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Buch 10.30 Eucharistiefeier mit Speisensegnung 

 10.30 Kindergottesdienst (Wort-Gottes-Feier)  
mit Speisensegnung am Pfarrheim 

Hohenlinden 10.30 Kindergottesdienst (Wort-Gottes-Feier)  
mit Speisensegnung 

Pastetten 10.30 Kindergottesdienst (Wort-Gottes-Feier)  
mit Speisensegnung 

Hohenlinden 19.00 Eucharistiefeier mit Speisensegnung 
(musikalisch gestaltet durch ein Ensemble des Kirchenchors) 

Pastetten 19.00 Eucharistiefeier mit Speisensegnung 

 

 

 

 



Gottesdienste 
 

Montag, 05.04.2021 OSTERMONTAG 

1. Lesung: Apg 2, 14. 22-33; 2. Lesung: 1 Kor 15, 1-8. 11;  
Evangelium: Lk 24, 13-35 od. Mt 28, 8-15 

Hohenlinden 9.00 Eucharistiefeier 
(musikalisch gestaltet vom Jugenchor Chorazon) 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Pastetten 10.30 Eucharistiefeier 

Tading 18.00 Kindergottesdienst (Wort-Gottes-Feier) 

Buch 19.00 Eucharistiefeier 

Samstag, 10.04.2021 Samstag der Osteroktav 

Hohenlinden 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Pastetten 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Sonntag, 11.04.2021 2. SONNTAG DER OSTERZEIT – Weißer Sonntag – 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 

Silbersonntag  
1. Lesung: Apg 4, 32-35; 2. Lesung: 1 Joh 5, 1-6; Evangelium: Joh 20, 19-31 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Buch 10.30 Eucharistiefeier 

Buch 14.30 Andacht mit Text und Musik im Freien  
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Buch a. B.) 

Donnerstag, 15.04.2021 Donnerstag der 2. Osterwoche 

Hohenlinden 9.00 Die Feier der Firmung mit Weihbischof Haßlberger 
für Jugendliche aus der Pfarrei Hohenlinden  
und der Pfarreri Buch a. B. 

Hohenlinden 11.30 Die Feier der Firmung mit Weihbischof Haßlberger  
für Jugendliche aus der Pfarrei Forstern-Tading  
und der Pfarreri Buch a. B. 

Hohenlinden 15.00 Die Feier der Firmung mit Weihbischof Haßlberger  
für Jugendliche aus der Pfarrei Pastetten  
und der Pfarreri Buch a. B. 

Samstag, 17.04.2021 Samstag der 2. Osterwoche 

Tading 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 



Gottesdienste 
 

Sonntag, 18.04.2021 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

1. Lesung: Apg 3, 12a. 13-15. 17-19; 2. Lesung: 1 Joh 2, 1-5a; Evangelium: Lk 24, 35-48 

Buch 9.00 Eucharistiefeier 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Hohenlinden 10.30 Eucharistiefeier 

Pastetten 19.00 Eucharistiefeier 

Mittwoch, 21.04.2021 Hl. Fidelis v. Sigmaringen, Ordenspriester, Märtyrer 

Tading 19.00 30 Minuten Besinnung mit Musik und Texten 
(musikalisch gestaltet von Regina Maier mit Solisten & Ensembles) 

Samstag, 24.04.2021 Hl. Fidelis v. Sigmaringen, Ordenspriester, Märtyrer 

Hohenlinden 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Sonntag, 25.04.2021 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

1. Lesung: Apg 4, 8-12; 2. Lesung: 1 Joh 3, 1-2; Evangelium: Joh 10, 11-18 

Pastetten 9.00 Eucharistiefeier 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de  

Buch 10.30 Eucharistiefeier 

Tading 11.30 Taufe von Leonie Reischenbeck 

Samstag, 1.05.2021 HL. MARIA, PATRONIN DES LANDES BAYERN 

1. Lesung: Offb 11, 19a; 12, 1.3.5.9b-10.17; 2. Lesung: Gal 4, 4-7; Evangelium: Joh 2, 1-11 

Tading 10.00 Eucharistiefeier  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Hohenlinden 10.30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 2.05.2021 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

1. Lesung: Apg 9, 26-31; 2. Lesung: 1 Joh 3, 18-24; Evangelium: Joh 15, 1-8 

Tading 10.00 Eucharistiefeier  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Pastetten 10.30 Eucharistiefeier 

Buch 19.00 Eucharistiefeier 

 

http://www.kirch-dahoam.de/
http://www.kirch-dahoam.de/
http://www.kirch-dahoam.de/


Kinder gehen den Weg mit Jesus

Liebe Eltern, liebe Kinder!

Unter dem Motto „Kinder gehen den Weg mit Jesus“ laden wir herzlich ein zur Mitfeier der 
Kar- und Ostertage. 

Palmsonntag
Wir feiern den Einzug Jesu in Jerusalem in Hohenlinden um 9.00 Uhr, 
in Tading um 10.00 Uhr, in Pastetten um 10.30 Uhr und in Buch um 
18.00 Uhr. Dabei werden eure mitgebrachten Palmzweige gesegnet. 

Da es auch in diesem Jahr leider nicht möglich ist, gemeinsam Oster-
kerzen zu basteln, gibt es für die Kinder kleine Kerzerl mit Wachs 
und Motivvorlagen für daheim. Bei den Gottesdiensten an jedem 
weiteren Tag kommt jeweils ein Symbol dazu, so dass ihr dann am 
Sonntag eine fertige Osterkerze habt. 

Gründonnerstag
Am Parkplatz vor dem Pfarrheim von Pastetten findet um 16.00 Uhr 
für alle Kinder im Pfarrverband eine Abendmahlfeier statt. Wir er-
fahren, wie Jesus mit seinen Jüngern gegessen und gebetet hat. 
Weil wir das Brot nicht wie gewohnt teilen können, gibt es für jede 
Familie ein kleines Brot für zuhause. 

Karfreitag
Wir laden alle Kinder herzlich ein, Jesus auf seinem letzten Weg ein 
Stück zu begleiten. So findet in jeder Pfarrei am Karfreitag um 10.30 Uhr
ein Kinderkreuzweg statt. Wir treffen uns in Pastetten und Buch je-
weils am Pfarrheim, in Hohenlinden vor dem Rathaus, und in Tading 
am Parkplatz vor der Kirche. Tütchen mit kleinen Symbolen, die beim 
Kreuzweg eine wichtige Rolle spielen, stehen zum Mitnehmen bereit. 



Ostersonntag
Voller Freude feiern wir, dass Jesus von den Toten 
auferstanden ist! Die Kindergottesdienste in Buch, 
Pastetten und Hohenlinden beginnen um 10.30 Uhr 
an den gleichen Treffpunkten wie am Karfreitag. 

Bei allen Gottesdiensten werden auch die mitgebrachten Speisen geseg-
net. Und natürlich hoffen wir darauf, dass auch der Osterhase für euch 
ein kleines Geschenk hinterlassen hat. 

Ostermontag
Mit den Jüngern machen wir uns an diesem Tag auf den Weg nach Emmaus, um noch 
einmal die Geschehnisse Revue passieren zu lassen. 

Zwischen 11.00 Uhr und 19.00 Uhr sind in allen vier Pfarreien wieder Stationen aufgebaut, 
die mit Symbolen und Texten von Jesus erzählen. An einer Station gibt es eine kleine 
Überraschung für jedes Kind. (Über eine Spende würden wir uns sehr freuen!) 

Sie finden / Ihr findet die Stationen in ...
Buch a. B. am Kirchplatz – am Gemeindehaus – am Kindergarten – am Kunstwadlstadl - 

am Pfarrheim
Forstern-Tading am Kindergarten St. Korbinian – an der Kirche Forstern - am Wegkreuz 

nach Tading – am Kreuz beim Parkplatz der Tadinger Kirche – vor der Tadinger Kirche
Hohenlinden am Kindergarten St. Josef – am Rathaus – an der Schule – am Pfarrheim - 

am Kirchplatz
Pastetten am Rathaus – am Kinderhaus Pusteblume – an der Lourdeskapelle – am neuen 

Friedhof - am Pfarrheim 

Zum Abschluss des Tages findet um 18.00 Uhr ein Kindergottesdienst am Parkplatz vor der 
Tadinger Kirche statt. 

Wir freuen uns über viele Kinder, die sich mit ihren Eltern auf den Weg machen, um Jesus 
zu begleiten! Ihnen und euch allen ein gesegnetes Osterfest!

Die Kigo-Teams im Pfarrverband 
und Manuela Steck, GR 



Ostersonntag, 4. April
Maria Magdalena: 
Botscha�  des Lebens

Wer die Botschaft  versteht,
wird sie überall entdecken – 
auch auf Friedhöfen.

Kränze erzählen von der Ewigkeit:
ohne Anfang und Ende.
Lebensbäume und Zedern
erinnern an den Baum des Lebens
im Paradies. 
Blumen in ihrer Fülle und Schönheit
bezeugen Gott es Schöpfung.

Einzelne Gräber 
gleichen kleinen Gärten
und verbinden so den Garten Eden
mit dem auferstandenen Jesus,
der sich Maria zu erkennen gab, 
indem er ihren Namen rief,
indem er sie sendete, 
hinaus aus dem Garten
ins Weite!

Maria lehrt und verkündet 
nicht das leere Grab:
Sie verkündet Jesus, 
den Lebenden,
der sie rief ...

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Joh 6, 41-51)
aus: Magnifi cat. Die Heilige Woche 03/2021 

Impulstexte 
zu den Sonntagsevangelien

im April 2021
Sonntag, 11. April
Thomas – mein Rett er

Kennen Sie das vielleicht auch?
Alle sind begeistert 
und hängen dem Vortragenden
an den Lippen. 
Doch ich verstehe nur Bahnhof.
Auch die Fachausdrücke, 
die alle zu kennen scheinen, 
sind mir fremd.
Die anderen Zuhörer schauen klug drein,
ich aber traue mich nicht,
mein Unwissen zu bekunden.

In einer solchen Lage hilft  uns jemand
wie Thomas: Er stellt die Fragen,
die wir haben!
Thomas ist überfordert, 
und er steht dazu.
Der Freund und Lehrer tadelt ihn zwar,
doch er gibt ihm die Chance, 
die er braucht, 
um zum Glauben zu kommen: und wie! 
Schließlich schlägt er, 
der „ungläubige Thomas“,
den Bogen 
vom großen Vorwort des Evangeliums
„und das Wort war Gott “ 
zum großen Schlusswort:
„Mein Herr und mein Gott !“

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Joh 20, 19-31)
aus: Magnifi cat. Das Stundenbuch 04/2021



Sonntag, 18. April
Entgegenkommend

Obwohl die Emmausjünger 
dem Kreis der Elf 
von ihrem Erlebnis berichtet hatten,
erschrecken diese, 
als Jesus erscheint.

Vielleicht denken sie 
an ihre beschämende Flucht
vor seinem Leiden?
Doch Jesus
kommt ihnen in allem entgegen!

Fasst mich doch an,
habt keine Angst,
ihr kennt mich doch!
– Er zeigt sich als derselbe,
zu dem sie Vertrauen hatten.

Er erinnert sie an das,
was er sie gelehrt hat.
Er erklärt, was ihnen dunkel blieb,
mit einer neuen Deutung 
der vertrauten Schrift.

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Lk 24, 35-48)
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 04/2021

Sonntag, 25. April
Mütterlichkeit Gottes

Lieber selbst sterben, 
als die Behüteten 
dem Tod ausliefern: 
Einige Menschen
haben so gelebt.

Doch weder Heldenmut
noch Heldenkult sind hier gefragt.
Auch Jesu Haltung ist kein Kraftakt,
kein Gewaltakt,
keine heldenhafte Höchstleistung.

Sie zeigt die uns zugewandte Seite 
seiner Beziehung zum bergenden Vater:
So, wie sich Jesus 
von Gott getragen weiß,
so trägt er seine Herde.

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Joh 10, 11-18)
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 04/2021, 
Alle: Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 
www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de
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Wir sind nicht da ...
In den Osterferien sind unsere Pfarrbüros
• Pastett en bis einschl. Ostermontag, 5. April 2021, und
• Buch a. B. von Montag, 5. April 2021, bis einschl. Freitag,  9. April 2021,
wegen Urlaubs geschlossen.

In dringenden Fällen außerhalb der Öff nungszeiten erreichen Sie Pfarrer Chr. 
Stürzer unter der Telefonnummer 0 81 24 / 15 32, Pfarrvikar J. Budner unter 
der Telefonnummer 0 81 24 / 95 93 oder 01 76 / 78 96 31 63 sowie die Ge-
meindereferenti n M. Steck unter der Telefonnummer 0 81 24 / 12 52.

Die Anru� eantworter in Forstern und Pastett en werden auch außerhalb der 
normalen Bürozeiten regelmäßig abgehört. Bitt e hinterlassen Sie deshalb ein-
fach eine Nachricht mit Ihrem Namen und Ihrem Anliegen auf dem Anru� e-
antworter. Vielen herzlichen Dank!

Nachrichten

Osterlicht

Sie haben die Möglichkeit, am Ostersonntag und Os-
termontag sich in den Kirchen unseres Pfarrverbands 
das Osterlicht abzuholen. Die Laterne mit dem Oster-
licht steht wie auch im vergangenen Jahr vor dem Altar 
bzw. in der Kirche bereit. Bitt e bringen Sie eine Kerze/
Laterne mit. Falls Sie keine Kerze haben, stehen Kerzen 
mit Kunststo�  ülle gegen eine Spende bereit.

Folgen Sie uns auf Facebook 
mit täglichem Kalendarium 
und weiteren Infos / Posts:

KALENDARIUM
Gedanken für
jeden Tag

Kalendarium – Impulse für jeden Tag



Herzlich Willkommen im Kindergarten 
 
Frau Stephanie Forster übernimmt als Nachfolgerin 
von Frau Jäger die Leitung des Kath. Pfarrkindergar-
tens St. Josef Hohenlinden. Wir freuen uns sehr, sie als 
neue Mitarbeiterin in unserem Kindergarten willkom-
men heißen zu dürfen. Wir wünschen ihr eine  tolle, 
aufregende und schöne  Zeit und viel Freude mit ihrer 
neuen Aufgabe. 

Kindergarten Hohenlinden:
Wir verabschieden uns von Frau Jäger	

Nach über 15 Jahren im Kindergarten St. Josef Hohen-
linden und vielen weiteren Jahren als Erzieherin mit 
Herzblut mussten wir unsere Einrichtungsleitung Frau 
Jäger, Ende Januar in den wohlverdienten Ruhestand 
entlassen. Wir danken ihr für die liebevolle Betreuung 
unserer Kinder, für das jederzeit offene Ohr,  für die tol-
len Jahresthemen, für  den stets freundlichen Umgang 
mit uns Eltern, für das Zusammenhalten eines tollen 
Kindergartenteams,  für die gute Zusammenarbeit mit 
dem Elternbeirat und vor allem für das Gestalten einer 
wunderbaren und unvergesslichen Kindergartenzeit 
unserer Kinder.

Liebe Frau Jäger, „jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne“ – in diesem Sinne wünschen wir Ihnen, dass 
Sie es sich in Ihrem Ruhestand gut gehen lassen. Bitte 
machen Sie nur Dinge, die Ihnen Freude bereiten. Wir 
wünschen Ihnen viel Spaß bei den Reisen nach Norwe-
gen und bei allen anderen tollen Abenteuern, die Sie  
in Ihrem Ruhestand so vorhaben. Und vergessen Sie 
nicht: Träume gehen nicht in Rente!

VIELEN HERZLICHEN DANK!

Kinder, Eltern und Mitarbeitende 
im Kindergarten St. Josef Hohenlinden

Nachrichten
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Nachrichten

Ostern im Kindergarten St. Korbinian

Die Zeit vor Ostern ist im Kindergarten geprägt von Ge-
schichten aus dem Leben Jesu. Die Kinder sind immer 
ganz gespannt dabei, egal, ob es um die Berufung der 
Jünger geht oder darum, dass Jesus den blinden Bar-
ti mäus heilt. Vor allem die Geschichte, in der Jesus die 
Kinder segnet, ist für die Kinder von  großer Bedeu-
tung. Aber auch die Geschichte vom Leiden Jesu wird 
nicht ausgespart. Der Tod Jesu ist für die Kinder und für 
uns immer ein sehr bewegender Moment, der aber in 
die große Freude über die Auferstehung mündet.  

Frohe Ostern wünscht Ihnen 

das Team vom Pfarrkindergarten St. Korbinian.

Wohin mit den Sterbekreuzen?

Nach einer Beerdigung und der Neuanlage des Grabes 
bleibt oft  ein Sterbekreuz übrig. Wohin damit? Eine 
Möglichkeit ist, dieses im Osterfeuer zu verbrennen. 
Wer davon Gebrauch machen möchte, gibt dieses bit-
te bis spätestens Karsamstag am Leichenhaus Buch am 
Buchrain ab.

Der Kirchenchor Buch lädt ein

Der Kirchenchor Buch a. B. lädt zu Text und Musik am  
Sonntag, 11. April 2021, um 14.30 Uhr nach Buch auf 
den Parkplatz hinter dem Schulhaus ein. Coronabe-
dingt fi ndet die Andacht im Freien statt , mit den be-
kannten Vorgaben: Bitt e Maske tragen und Abstand 
halten. 

Auf viele interessierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer freut sich der Kirchenchor Buch mit Bärbel Mayr-
hofer.



Nachrichten

30 Minuten Besinnung mit Musik und Texten 
in der Wallfahrtskirche Mariae Himmelfahrt in Tading

Die in der Fastenzeit sehr erfolgreich gestartete Veran-
staltung läuft im April weiter. 

Unter dem Motto „30 Minuten Besinnung mit Musik 
und Texten im April“ lädt die Pfarrei Forstern-Tading 
am Mittwoch, 21. April 2021, um 19.00 Uhr in die 
Pfarr- und Wallfahrtskirche Maria Tading ein. 

Die musikalische Gestaltung übernimmt unsere Kir-
chenmusikerin Regina Maier mit Solisten und ihren En-
sembles. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher.

Unterstützung in aktueller Corona Situation

Unser aller Solidarität und Zusammenhalt sind auch 
weiterhin in besonderem Maße gefordert. Die Nach-
barschaftshilfe Forstern-Tading e. V. und die Krisenhilfe 
Forstern GbR bieten Unterstützung an. Bitte rufen Sie 
die Einsatzleiterinnen  (H. Berger Tel. 89 25, H. Groß-

Speisensegnung an Ostern in Tading

Für viele Gläubige ist die Speisenweihe an Ostern ein 
wichtiger Brauch. Nachdem aber auch weiterhin nur 
begrenzt Sitzplätze in der Kirche zur Verfügung stehen 
und es so nicht allen möglich sein wird, an den Oster-
feiertagen an einem der Gottesdienste mit Speisenseg-
nung teilzunehmen, bieten wir allen Pfarrangehörigen 
an, ihre Osterkörbe eine Stunde vor Gottesdienstbe-
ginn in Tading beim Ordnerdienst abzugeben. 

Die Osterkörbe werden dann zur Speisensegnung vom 
Ordnerdienst zum Altar gebracht. Die gesegneten Os-
terkörbe können nach den Gottesdiensten wieder in 
der Kirche abgeholt werden. Bitte die Körbe mit einem 
Namensschild kennzeichnen. 
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Nachrichten

„Gemeinsam für Forstern“

Unter diesem Motto bieten wir schnelle und unbüro-
kratische Hilfe für alle Forsterner MitbürgerInnen, Se-
niorInnen und Familien, die in Not geraten sind. 
Sie haben kein Geld für einen plötzlichen Notfall oder 
für Wichtiges in einer persönlichen Lebenssituation. 
Dann wenden Sie sich an „Gemeinsam für Forstern“. 
Wir unterstützen unkompliziert. 
Ansprechpartner ist Herr Weigl – Gemeinde Forstern 
– Sprechstunde im Forsterner Rathaus jeden Dienstag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Telefonisch zu erreichen unter 
01 71 / 1 72 33 37 oder Email sozial@gmd-forstern.de

Unterstützt wird das Projekt von der Gemeinde Fors-
tern, dem Pfarrverband Maria Tading, dem Familien-
stützpunkt Forstern und der Nachbarschaftshilfe Fors-
tern-Tading e.V. Alle Anfragen werden diskret und 
vertraulich behandelt.

schedl Tel. 99 53, M. Scherer Tel. 87 72) oder die Kri-
senhilfe Forstern GbR (0 81 24 / 52 83 37) von 9.00 
- 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr an. 
Über zusätzliche Helfer, die in der gegenwärtigen Situ-
ation unterstützen können, freuen wir uns sehr. Wei-
tere Informationen finden Sie auf unserer Webseite 
www.nbh-forstern.de.

Alle unsere Veranstaltungen werden mindestens bis 
Ende April aufgrund der aktuellen Corona-Virus-An-
steckungsgefahr nicht angeboten.

Osterkerzenverkauf

Am Palmsonntag, Gründonnerstag und Karfreitag wer-
den in Hohenlinden die Osterkerzen in der Kunststoff-
hülle und die selbst gebastelten Osterkerzen vor und 
nach dem Gottesdienst gegen eine Spende angeboten. 
Der Kerzentisch ist voraussichtlich im Freien aufgebaut.



Nachrichten

Nachlese Valentinsgottesdienst Pastetten 

Speisensegnung an Ostern in Hohenlinden

Für viele Gläubige ist die Speisenweihe an Ostern ein 
wichtiger Brauch. Nachdem aber auch weiterhin nur 
begrenzt Sitzplätze in der Kirche zur Verfügung stehen 
und es so nicht allen möglich sein wird, an den Oster-
feiertagen an einem der Gottesdienste mit Speisenseg-
nung teilzunehmen, bieten wir allen Pfarrangehörigen 
an, ihre Osterkörbe eine Stunde vor Gottesdienstbe-
ginn am Hauptportal beim Ordnerdienst abzugeben. 

Die Osterkörbe werden dann zur Speisensegnung vom 
Ordnerdienst zum Altar gebracht. Die gesegneten Os-
terkörbe können nach den Gottesdiensten wieder in 
der Kirche abgeholt werden. Bitte die Körbe mit einem 
Namensschild kennzeichnen. 

Am wunderschönen, aber sehr kalten 
Valentinstag lud der Pfarrgemeinderat 
mit unserer Gemeindereferentin Ma-
nuela Steck zu einer Andacht mit Paar-
segnung ein. Zu unserer großen Freu-
de hatten sich 46 Paare angemeldet. 
Vor dem Pfarrheim wurden paarweise 
Stühle aufgestellt und jeweils mit einem 
roten Herz umrahmt. An jedem Stuhl 
hing ein roter Herzluftballon. Auch ein  
Valentins-Fenster gab es zu bestaunen. 

Mit Texten zum Thema „Liebe“ wur-
de dieser Gottesdienst von Manuela 

Steck gestaltet und von Jacky Cleever 
aus Forstern musikalisch begleitet. 
Am Schluss wurde jedes Paar, unter 
Einhaltung der Hygienebestimmun-
gen, gesegnet und durfte eine kleine 
„Wundertüte“ mit vielen Impulsen und 
liebevollen Kleinigkeiten für einen ge-
meinsamen Abend zu zweit mit nach 
Hause nehmen. Walter Daschner hielt 
mit seiner Kamera diesen besonderen 
Moment für jedes Paar fest. Es war eine 
rundum gelungene Veranstaltung mit 
sehr viel Liebe … 

Sieglinde Flei, PGR Pastetten



kirch dahoam –
Gottesdienst
aus Maria Tading

Gottesdienstübertragungen 
im April 2021: 
01. Apr.	 Gründonnerstag
	 19.00 Uhr Eucharistiefeier
02. Apr.	 Karfreitag
	 15.00 Uhr Liturgiefeier
03. Apr.	 Karsamstag
	 21.00 Uhr Osternacht
04. Apr.	 Ostersonntag
	 10.00 Uhr Eucharistiefeier
05. Apr.	 Ostermontag
	 10.00 Uhr Eucharistiefeier
11. Apr.	 2. Sonntag der Osterzeit
	 10.00 Uhr Eucharistiefeier

18. Apr.	 3. Sonntag der Osterzeit
	 10.00 Uhr Eucharistiefeier
25. Apr.	 4. Sonntag der Osterzeit
	 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten
Pfarrverband Maria Tading

IBAN: DE92 7005 1995 0020 1278 25 | BIC: BYLADEM1ERD
Stichwort: kirch dahoam - Gottesdienst aus Maria Tading

Vielen herzlichen Dank! Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenquittung.Bi
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Jeden Sonn- und Feiertag 
um 10.00 Uhr 
auf www.kirch-dahoam.de


